
Amtsblatt für den Kkeramts -Aezirk Magold.

148 . Erscheint wöchentlich 3mal und kostet halbjährlich
hier (ohne Trägerlohn ) 1 60 -ch sür den Bezirk

2 außerhalb des Bezirks 2 40 -4.
Samstag den 14. Dezember.

für die lspaltigeZeile aus ge- !
bei einmaliger Einrückung 9

bei mehrmaliger je 6 <>.
1878.

Amtliches.
Nagold

Die Gebühren der Standesbeamten betr.
Da in den meisten Fällen die von den bürger¬

licken Kollegien beschlossenen Belohnungen der Stan¬
desbeamten von Gemeinde -Anssichls wegen widerruflich
genehmigt sind und zwar bis 31 . Dezember 1818 , so
sind , wenn die Voraussetzung des 9 der k. Verord¬
nung vom 4 Oktober 1876 , Reggsbl . S . 783 . vor¬
liegt , neue Beschlüsse zu fassen und dieselben der Un¬
terzeichneten Stelle im Laufe des Monats Januar 1879
mitzulheilen , was auch in Betreff der den Standes¬
beamten überlassenen Gebühren gemäß § . 6 dieser
Verordnung zu geschehen hat . Andernfalls ist nach
der einen oder anderen Richtung eine Fehlanzeige zu
erstatten.

Den 11 . Dezember 1878.
K . Oberamt . Güntner.

Nagold.
Bezirksfeuerlösch -Ordnung.

Den Orlsvorstehern wird in den nächsten Tagen
1 Exemplar der Statuten der Bezirksfeuerlösch -Ordnung
von 1877 , genehmigt durch Dekret k. Kreisregieruug
vom 1b Januar 1878 , zur künftigen Atacha ^htuug
und Aufbewahrung in der Gemeinde - Registratur zugehen.

Den 12 . Dezember 1878.
K . Oberaml . Güntner.

Nagold.
Bekanntmachung.

Nachstehende Vorschrift k. Regierung des Schwarz¬
waldkreises vom 7 . Juli 1876 wird hiemit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht und den Betheiligten die ge¬
naue Einhaltung der für die Benützung der fraglichen
Dispensation gegebenen Vorschriften eingeschärst , den
Polizei -Officianten aber , insbesondere den Landjägern,
Ortspolizeidienern , Straßenwärtern und Wegknechten
die strenge Ueberwachung derselben wiederholt zur
Pflicht gemacht.

Den 11 . Dezember 1878.
K . Oberamt . Güntner.

K . Negierung des Schwarzwalbkreises.
Bekanntmachung, betr. das Holzschleifen auf den öf¬
fentlichen Wegen im Schwarzwald zur Winterszeit

bei geschloffener Schneebahn.
Das Schleifen von Langholz und Klötzen auf

den öffentlichen Wegen im Winter wird mit Ermäch¬
tigung des K . Ministeriums des Innern unter . nachfol¬
genden Bestimmungen in widerruflicher Weise gestattet:

1 ) Das Schleifen des sragl . Holzes aus den
öffentlichen Wegen bleibt auf die Winterszeit,
wenn die Wege gehörig mit Schnee bedeckt
und gefroren sind , so daß die Fahrbahn nicht
beschädigt wird , — beschränkt.

2 ) Das geschleifte Holz darf höchstens die Breite
eines Fahrgeleises cinnehmen.

3 ) Es darf nur eine  Länge Hölzer , nicht zwei
oder mehrere hinter einander verkuppelt , ge¬
schleift werden.

4 ) Die Holzstämme müssen vorne und hinten
derart gut zusammengebunden sein , daß sie
sich nicht wälzen können.

5 ) Jedem  Zuge mit geschleiftem Holz muß außer
dem Fuhrmann ein mit einem Griff versehe¬
ner Geleitsmann beigegeben sein , der , wenn
das geschleifte Holz seitwärts rutscht , es so
ablenkt , daß andere Fuhrwerke ungehindert
vorbeikommen können.

6 ) Jeder solche Zug hat entgegenkommenden oder
vorfahrenden Fuhrwerken geordnet auszuwei¬
chen und so lange anzuhalten , bis letztere an
dem Zug vorübcrgekommen sind.

7 ) Holzstämme oder Klötze dürfen nicht an Wa¬
gen oder Schlitten angehängt werden.

Tie UebcrUeiung dieser Vorschriften ist von de»
Ortsbchörden beziehungsweise den Oberäanern inner¬
halb ihrer Zusiändiakeit nach Maßgabe des Gesetzes
vom 27 . Dezdr . 1871 , betr . Aenderungen des 'Poli-
zcistrafrecktS , Art . 58 und ff . ( Reggsbl . S . 408 ) und
der K . Verordnung vom 6 . Juli >873 , betr . Vor¬
schriften über die Benüyung öffentlicher Straßen und
deren Znbehörden , ( Reggsbl S . 295 ) zu bestrafen.

Reutlingen,  7 Juli 1876
S ck w a n d n c r.

Der Justiz - Assessor Schott vou Herreuberg wurde auf
dessen Ansuchen wegen Krankheit in den Ruhestand gnädigst
versetzt.

Tages - Neuigkeiten.
Deutsches Reich.

Stuttgart,  10 . Dez . Die Kammer der Ab¬
geordneten bewilligte heute das Gehall des Ministers
des Auswärtigen sür den Ministerpäsidenten v . Milt¬
nacht , welcher vom Justizministerium zurücklrilt ; des
gleichen nach kurzer Debatte , wobei Mayer ( Volkspanei)
für die Vorlage einuat , diejElals der Gesandtschaften
in Berlin , München , Petersburg und Wien.

Stuttgart, II.  Dez . In der gestrigen Sitzung der
K a m in er der Abgeordnete  n stand zunächst auf der Tages¬
ordnung die Etatsberathnng.  Erledigt wurden : Kapitel
6 — 8 ^Pensionen , Quieszenzen , Gratialien ), ferner Kap . 16 - 19
(Departement der Auswärtigen Angelegenheiten i und Kap . 10
bis 15 (Justizdepartement ) . Zn Kap . 16 , bezw . Kap . 10 war
eine Nachtragsexigcnz eingebracht , wonach künftig beim Etat
des Ministeriums der Answänigeu -Angeiegenheiten ein Titel
mit 18,000 für Ministerbesoldung neu erscheint , wogegen
beim Departement der Justiz statt der Ministerbesoldung mit
18,000 nur mehr die Besoldung eines Departementschefs
mit 13,000 exigirt wird . Bei letzterem Etat fällt ferner die
Stelle eines Raths beim Ministerium imit 5600 . « ) weg . —
Hierauf wurde der Gesetzentwurf über Zw angsv oilstrecknng
in unbewegliches Vermag  e n vollends durchbcrathen (eine
längere Debatte entspann sich nur bei Art . 14 , bei welchem
Mo hl es bezüglich der Kautionslcistung Seitens des Bieters
vor der Anfstrcichsverhaudlung bei der bisherigen Gesetzgebung
belassen wollte , während der Entwurf , der denn auch mit gro¬
ßer Mehrheit zur Annahme gelangte , eine bedeutende Verschär¬
fung bringt ), schließlich wurde das ganze Gesetz mit 78 gegen
1 Stimme (MM ) angenommen.

Stuttgart,  10 . Der . (Aus der Kam  mer .)
In der gestrigen Kammersitzung wurde unserm Mini¬
sterpräsidenten Dr . v . Miltnacht  eine parlamentari¬
sche Ovation bereitet . Alle Redner , welche bei der
Debatte zum Etat des Departements der auswärtigen
Angelegenheiten das Wort nahmen , hoben überein¬
stimmend die große Begabung des Ministers , seine
hingebende Thatkrast und seine vielfachen Verdienste
hervor , und da sämmlliche Redner ( mit Ausnahme v.
Streichs ) im Namen ihrer Fraktionen zu sprechen aus¬
drücklich erklärten , so war die Ovation eine vollständige.
Es sprachen je die Vorstände der Fraktionen , resp.
Gruppen des Hauses , nemlich v . Schmid für die na¬
tionale , v . Schwandner sür die Regierungspartei , Frhr.
v . Gemmingen für die Ritterbank und zugleich im
Sinne sämmtlicher Juristen der Kammer , Becher für
die Fraktion der „ gemäßigten Linken ." v . Streich
lehnte vorsichtig das Vorhandensein einer ihm unter¬
stehenden Fraktion ab , doch liegt es auf der Hand,
daß er im Sinne der nicht gegründeten „kath . Landes-
Partei " , welche man scherzweise die „Nichtfraktion"
nennt , gesprochen hat . ( St . N . Z .)

Stuttgart,  11 . Dez . Gestern Nachmittag 4
Uhr hat ein 1b Jahre alter Metzgerknecht in der Nc-
ckarstraße seinen 27 Jahre alten Nebengesellcn in Folge
stattgehabien Streits in der Metzig derart in die Brust
gestochen , daß der Tod desselben alsbald erfolgte . Der
Thäter ist dem Gericht übergebe » .

Ehingen  a . D -, 10 . Dez . Schlossermeister H.
hier ist gestern verhaftet worden , als dringend ver¬
dächtig , die modernen Explosionskistchen , welche in
Hayingen und an anderen Orten per Post angekom-
men sind , verfertigt zu haben , auf Anstiften eines

Privaliers Namens Sch ., welcher gleichfalls in Haft
genommen ist.

Aalen,  10 . Dez Gestern Abend kurz nach 11
Uhr machte ein Mann , aus der Gemeinde Pommerts-
weiler gebürtig , in einer hiesigen Wirthschaft durch
eine » Schuß seinem Leben ein Ende . Der Unglückliche
ist Familienvater und fchrinen Nrchrnngssorgen ihn zu
diesem Schritte getrieben zu haben.

Ulm,  10 . Dez . Gestern wurde von unserer
Polizei ein Handwerksbnrsche verhaftet , welcher sür
Andere nicht nur Bettelbriefe fabrizirte und an höhere
Beamte und Oifiziere adressirte , sondern sich auch mit
der Anfertigung falscher Papiere befaßte und solche
dann an herumlungcrnde Slrohmer verkaufte.

Ulm , 10 . Dez . Laut polizeilicher Anzeige wur¬
den gestern 44 Personen , männlichen und weiblichen
Geschlechts , wegen Diebstahls , Fälschung , Landstreicherei
und Bettelei verhaftet , so daß die Arreste förmlich
überfüllt waren

Nierstein,  5 . Dez . Großes Aufsehen erregt
dahier die seit einigen Tagen erfolgte Falliterklärung
der Peez ' schen  Malzfabrik , deien Inhaber Joseph
Peez in Mainz wohnt . Die Passiven betragen nahe
an 2 Mill . Mark . Dieser Bankerott ist um so über»
laschender , als die Firma als sehr qui betrachtet wurde
und der Inhaber im Herbste noch etwa 700 Archen
Wein kaufte , größtentheils von geringen Leuten , die
nunmehr empfindlich geschädigt werden , da nur ein
geringer Procentsatz übrig bleiben dürfte.

Gotha,  10 . Dez . Hier fand heute die erste
Feuerbestattung statt , die Superintendent Seide  l mit
einer würdevollen Ansprache einleitete . Anwesend waren
Vertreter des Ministeriums , des Stadlraths , der Geist¬
lichkeit , so wie fremde Abgesandte . Der Prozeß der
Verbrennung dauerte anderthalb Stunden.

Aus Sachsen  theilt man der Berl . Volks -Z.
Folgendes mit : Die Kreishauptmannschaft zu Zwickau
hat folgende Verordnung , die körperliche  Züchti¬
gung als Disziplinarmittel  betr , erlassen : In
den von den Verwaltungsbehörden in letzter Zeit über
das Beltel - und Vagabundenwesen erstatteten Berichten
ist vielfach darüber geklagt worden , daß mit Beseiti¬
gung des Mittels der körperlichen Züchtigung die
wirksamste Handhabe gegen gewisse Kategorien von
Vagabunden hinweggesallen sei . Das Ministerium des
Innern hat deshalb angeordnet , darauf aufmerksam zu
machen , daß , wenn auch die körperliche Züchtigung als
Strafe aufgehoben sei, damit noch nicht deren Anwen¬
dung als Disziplinarmaßregel gegen Detinirte in Ge¬
fängnissen und Zwangsarbeitshäusern abgeschnitten sei.
— Dürftesich auch für unsere schwäbischen
Verhältnisse empfehlen! (St . N . Z .)

Barmen,  9 . Dez . Einen Racheakt brutalster.
Art verübte am Freitag Abend zwischen Hagen und
Herdecke  an der Gaitebrücke ein Arbeiter der Rhei¬
nischen Eisenbahn . Demselben war seitens seiner
Wirthin und seiner übrigen Hausgenossen ein Gesuch
um ein Darlehen von 18 -A, abgeschlagen worden.
Um sich hiefür zu rächen , nahm er eine Dynamit Pat¬
rone , entzündete die Lunte Abends zwischen 10 und 11
Uhr im Zimmer und versuchte dann sich durch einen
Sprung durchs Fenster in Sicherheit zu bringen . Die
Patrone platzte aber zu früh und der Attentäter würde
in Folge der Explosion selbst sofort gelödtet . Die
übrigen Insassen erlitten mehr oder weniger schwere
Verletzungen ; das HauS wurde arg verwüstet.

Italien.
Wie man katholischen Blättern aus Rom schreibt,

hat König Humbert kürzlich mehrere evangelische Pa¬
storen in Audienz empfangen und sich bei ihnen nach
den Fortschritten erkundigt , welche die Evangelistrung
in Rom mache . Der Pariser » Monde " , das Organ
des päpstlichen Nuntius , bemerkt : Der König habe
eine anstößige Theilnahme am Umsichgreifen der Ketzerei
selbst in Rom gezeigt ; solche Gefühle , wie er kund



gegeben , seien nicht nur eines Katholiken unwürdig,
sondern verstoßen auch gegen die Verfassung , welche die
katholische Religion zur Staatsreligion erhebe ; ange¬
sichts eines solchen Benehmens der italienischen Regie¬
rung und der Pläne , welche dadurch zu Tage treten,
werde die Lage des Papstes in Rom unerträglich.
„Wir wollen " , setzt der „ Monde " hinzu , „ nichts wei¬
ter sagen ; aber dieser Vorfall verdient die Ausmerk
samkeit der gesammten katholischen Welt ans sich zu
ziehen . "

England.
London,  10 Dez . Die „ Times " meldet : Al¬

bert Lentner hat mit der Hamburg - Amerikanischen
Dampfschifffahrts -Gesellschaft einen Kontrakt zur He
düng der „ Pommerania " abgeschlossen.

Asien
Lahore,  10 . Dez . ( Offiziell .) Das Gerücht,

der Emir SLir Ali  sei nach Lurkestan entflohen,
bestätigt sich nicht.

Handel Af Berkehr re.
Vom - Bodeusee , 6 . Dez . Der Abschlag der  Vieh¬

preise um ca 10 Prozent macht sich schon an verschiedenen
Orten durch einen nicht unerheblichen Rückgang der Fleischpreise
geltend . Derselbe ist in erster Reihe bei den Schweinen bemerkbar,
für welche gegenwärtig nur 33 — 36 (lebendes oder Schlacht¬
gewicht ) per Pfund bezahlt werden . Milchschweine ,siud dieser
Tage auf dem Wvchenmarkt zu Radolfzell zu 1 . « ' per Stück
verkauft worden.

Konstanz,  7 . Dez . Die Konradi - Ledcrmesse
wurde mit 2063 k Sohlleder , 6954 Wildleder , 3304 k
Schmalleder , 1032 k Äalbleder , 812 k Schafleder , 627 Ir Zeug¬
leder , 198 Ir Kopfleder , 445 k Waschleder , 88 Ir Roßieder und
1477 Ir rohe Wildhäute besahren . Preise wie folgt : Kalbleder
3 — 3 40 - j , Wildleder 1 60 — 2 30 Schmalleder
I 60 — 80 -k, Sohlleder 1 30 - 60 4 , Zeugleder 1
40 50 Waschleder 1 70 — 80 .4  per >/-- Kilo , Schnflcder
12 24 per Decher . Die besten Sorten Oberleder , beson¬
ders Schmalledcr sind 20 0» im Preise gestiegen.

Berlin,  7 . Dez . (Felle , Häute , Leder .-c .) Die
Dezemberruh machte sich in vollem Maste geltend , ebenso im
Häute - , wie noch mehr im Ledergeschäft . Die Lederzufuhren

waren , besonders in rheinischem Wildsohlleder , größer als in
der Vorwoche , Und da nur schwacher Bedarf vorhanden ist,
überstieg das Angebot die Nachfrage , so daß das Wenige , was
verkauft wurde , sich kleine Preisreduktivnen gefallen lassen
mußte . - - Baldivia - Sohlleder bleibt knapp und gefragt zum
Preise von 120 — 136 für gute und beste schwere Waare.
Brandsohlleder bleibt in geringeren Sortimenten zu ziemlich
festgehaltenen Preisen gefragt , für gute Waare , deutsche wie
wilde , sind die bisherigen Preise von 123 — 130 schwer zu
erzielen . Fahlledcr und Kipse sind trotz des cingetretenen
Regenwetters zu fest gehaltenen Preisen schwer verkäuflich , nur
geringe Waare , besonders Pantiuenkipse sind gesucht . Für
deutsche Riudhäute , trockene wie grüngesalzcue , sind die Ein¬
kaufspreise so in die Höhe getrieben , daß ein nur einigermaßen
lohnender Export dadurch abgeschnitteu ist und sich bei den
Händlern wieder Vorräthe von Stadthäuten ansammcln . Von
trockenen Kalbfellen ist nur frische Waare in guter Trocknung
gesucht : kleine Postchen pommersch ' er Originalfelle brachten

1.45 per Pfd . Gesalzene Schlachterfelle stehen durch die
Treibereien der Händler auf den Märkten so hoch im Preise,
daß Fabrikanten mit Ankäufe » zurückhalten nnd Vorräthe sich
ansammeln.

K . Oberamtsgcricht Nagold.

Zurücknahme
des unlerm 13 Novdr . gegen den 33
Jahre alten Mühlemacher Carl Metz
von Lausen , OA . Rottwett , wegen Dieb¬
stahls erlassenen Steckbriefs,

rc . Metz ist eingeliesen.
Den 10 . Dezember 1878.

Untersuchungsrichter
_ H -R. Gun dl  ach.

K . Obrramtsgericht Nagold.

Nachtrag zu der Dieb¬
stahls - Anzeige trara 18.

Oktober.
Unter Bezugnahme aut die genannte

Anzeige ist anzusügen , daß dieses an
Bäcker und Wirth Gottlieb Raufer
hier verübten Diebstahls verdächtig ist
eine Weibsperson , welche die entwendeten
Gänse aus dem Wocheninarkt hier An¬
fangs Oktober veräußert hak.

Dieselbe soll im Alter von 40/50
Jahren und ziemlich groß sein , damals
dunkle Kleider und Haube getragen ha¬
ben und den Dialekt der Herrenberger
Gegend sprechen.

Den 10 . Dezember 1878
Untersuchungsrichter

_ H -R . Gundlach.
R o h r d o r f,

Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Aus der Ganlmasse der

Simon Schimpf,
Korbmachers Eheleute von Nohrdors,

kommt die vorhandene Liegenschaft am
Samstag den 28 . Dezember 1878,

Vormittags 1l Uhr,
auf dem Rohrdorfer Ralhhause im ersten
öffentlichen Ausstreich zum Verkauf , und
besteht dieselbe in:

Gebäude:
Nro . 106 . 34 m Wohnhaus,

2 in Backofen,
7 m Ho franm,

43 w
am Bühlweg , 2stockigt mit
einem Backofen im zweiten
Stock , sowie einem getrennten
Keller neben Gregor Weiß
nnd dem Garten,

Br .-V .-A . 440 ^
Garten:

P -Nr . 28 . 39 m Gras - und Baum¬
gärtchen , südlich am Haus,
neben diesem und der Ge¬
meinde,

P .-Nr . 29 . Die Hälfte an
51 m Gemüsegarten , nördlich vom Haus,

neben diesem und Gregor
Weiß,

Anschlag 430
Hiez » werden Liebhaber eingeladen.
Den 2 . Dezember 1878.

K . Gerichtsnotariat Nagold.
Buzengeiger.

Steinlieferungs - Akkorde.
Zur Unterhaltung nachstehender Staats

straßendistrikte wird die Liesernng von
Kieselsand - und Mnschelkalksteinen wie¬
derholt verakkordiit , wie solgt:

Auf die Enz - Muigihalstraße Kiesel
sandsteine,

Markung Enzlhal,
Mittwoch den 18 l . Mts .,

Nachmittags 3 Uhr,
im Gasthaus zum Hirsch in Enzthal;

auf die Freudenstädterstraße Muschel
kalksteine,

Markung Rohrdorf,
Donnerstag den 19 . I. Mts -,

Nachmittags 3 Uhr,
auf dem Ralhhaus in Rohrdors;

auf dieselbe Straße ; ferner Roflen-
burg -Nagolderstraße nnd Calw Nagol-
derstraße

je Markung Nagold,
Samstag den 21 . 1. Mts .,

Vormittags 8 Uhr,
ans dem Rcuhhaus in Nagold;

auf die Cttw Nagolderstraße,
Markung Güttlinge » ,

„ Wildberg , II . Distr .,
„ Pjrsndors,
„ Emmingen u . Mindersbach

am genannten Tage , Nachm . 2 Uhr,
auf dem Nrchhaus in Wttddcrg.

Die verehrlichen Ortsvorsteher der be
treff . Gemeinden werden ersucht , zu die¬
sen Akkords - Verhandlungen Liebhaber
durch öffentliches Ausrusen eiuladen zu
wollen.

Hirsau,  den 11 . Dezember 1878.
K . Straßenbau -Inspektion.
N e u rv e i l e r.

Montag den 16 . d . Mts,
Nachmittags 1 Uhr,

werden aus hiesigem Gemeiudewald
400 Stück von 7 - 11  Meter lange,

über 11 cclltm . stark , auf 1 Meter
Höhe;

1600 Stück von 5 — 9 Meier lange,
unter 11 eölltm . starke Stangen aus
dem Rathhause hier zum Verkauf ge
bracht.

Den 9 . Dezember 1878.
Gemernderath.

r v ii «R e ii 8 t » «R t

Für McnhoWMtt!
Circa 15 cdm . gesundes , kantigge¬

schnittenes Eichenholz , und zwar:
7000 edm . ' 2/ir em . stark,
3000 „ " /, « „ stark,
5000 „ " /i7 „ stark,

sowie 50 gm . eichene Dielen , 5,6 und
8 cm . stark , werden zu kaufen gesucht
und sehen Offerten bis längstens 21 d.
Mts . entgegen

v . LsriiliÄi 'ä .t L Lolui,
Zimmermeister.

Nagold.

Kindersonnlagsschule.
Um die Kinder der hiesigen Kinder-

soniitagsschule mit einer Christbescheerung
erfreuen zu können , erlauben wir uns,
die verehrlichen Ellern und sonstigen
Freunde der Sache um Gaben an Back¬
werk und Geld zu bitten . Von letzterem
würden Kindcrschristen — zureichenden
Falls auch Kinderblätier , die das Jahr
über zu vertheilen wären , angeschafft
werden.

Gaben nehmen in Empfang:
Heller Str 5 le , sowie die Lehrerinnen :
Frau Wilhelmine Grüninae r,  Wwe . ,
Frl . Sophie Oefsinger,  Frl . Karo-
line Sch old er.

Nagold.
Zn einer Weihnachtsbescheerung in der

Klmckindrrsckule
werden auch Heuer wieder die Freunde
unserer lieben Kleinen um Gaben und
Beiträge gebeten . Zur Empfangnahme
sind bereit

Dekan Kein ml er,
Helfer Ströle,
Kleinkinderlehrerin Gauß.

8ärnrnt1ia1re irn sestväst . Flrnttvnv
und uirätzrir LeituriAsir aiiAölcün-
äiAtoir Lücrlier , Aeilsolrritten,
Zlnsikalien eie ., lisksrt jettcm/ .cttt
ru Aloioliöii I ' roisoir

Luolr - & NusilraliönIranälnnA
irr Otoi 'xlieliir.

iVrust- Sr Lunqen-
Kidkn- en. LU -"":
tarrh  oder  Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Blntspeien leiden,
kann kein angenehmeres und sicheres,
zugleich rein diätetisches Haus - und
Genußmittel empfohlen werde » , als
den rühmlichst bekannten rheinischen

Hrauben - Wrusthonig,
welcher allein acht niit
nebiger Verschlußmarke
ü Flasche 1 , l ' /r und
3 Mark käuflich in
Nagold bei Conditor
Heinrich Gauß und
Carl Pflonrm , in Ältenstaig bei
Cond Ehr . Burghard , in Calw bei
S . Leukhardt , vorm . W Enslin , in
Bad Teinach bei Apoth . Otto Rösler,
in Wildberg bei Otto Jiidler , in
Herrenbcrg bei Fr . Pflüger , vorm.
Karl Krayl , in Weil die Stadt bei
Gustav Schütz am Markt.

Ebershardt.

150 Mark
können von der Stiftungs-
pfleg e ausg eliehen we rden.

Wildberg

Zerzeichniß
der im Haus der Barmherzigkeit ringr-
gangrnen Liebesgaben , pro Dezember

1877/78.
Vom Stdtpframt Altenstaig eck 11.

60 , Pframt . Altenstaig Dorf 7.
27 L , Pframt . Ebhausen 4 . 60 L.
Effringen : Oecon . Link , Tröllenshof
--tk >0 , Oecon . W . 5 . Durch G . L-
v . N . N . 1, Pframt . Enzthal 2,
Pframt . Gültlinge » Collccte <̂>K 15.
60 ^ mit ca . 30 Sri . Dinkel u . 2 Sri.
Kartoffeln , v Kfm . Hummel gcstr . Haube
und Socken . Pframt . Oberjeltingcn ^ 17.
60 L , Std :pframt . Haiterbach ^ 6.
27 L , Pframt Jselshausen 4 . 46 L,
C . Ranser 1 Sack Kartoffeln , Nagold:
Amisversammlung stL 26 . 25
Knödel ged . Zwetschgen , Fr . I) r . Zeller
Wwe . Milchbrod und Würste für die
Pfleglinge , Hcnn . Reichert 10 Pfd . Cafe.

Wildberg : Fr . Stiftgspfl . Moser v.
M . M . n . N N . ^ 5 , Fr . Leiz 1 Korb
Gemüse , v . Conditor Reichert 1 Dzd.
Lebkuchen und 1 Kork » Kraut , Kameral-
Verw . Colb nebst Backwerk und Aepfel
zu Weihnachten und Ostern je 7,
Präc . Traub »L 4 , Apoth . Stoll 1 Fl.
Liqueuer u . 5 , Stdtpfr . Schlegel nebst
Backwerk 6 , Forstmstr . Hopfengärt¬
ner 1 Korb Aepfel u . 5 , Stadtpfl.
G . <̂ i- 4 , Kfm . Frauer 20 Pfd . Gerste,
10 Pfd . Sago u . Rchgs .-Otachlaß von
^ 7 . 95 L . Seifensieder Sattler und
Glaser je 1 Tafel Seife , Färber Dürr
Rchqs -Nachlaß 2 , Mezger Roller
u . Steimle se 40 Würste s. d . Pfleglinge,
Schreiner Hetze ! 1 Korb Aepfel , L . Man¬
gold 200 Lohkäse , I Freihoser Rchgs .»
Nachlaß 2

Für sämtl . Liebesgaben dankt herzlich
im Namen unserer Pfleglinge

die

Ar Kranke,(K>
besonders  für Gicht-  und

RheumatiSmus -Lcidende.
Nur der Pain - Expeller  ist echt

dessen Eüquelle mit obigem Zeichen
„Anker"  u . unserer Firma versehen
ist . Wo dies fehlt , weise man im
eigenen Interesse die Flaschen als
gefälscht  zurück und wende sich
direkt an das General -Depot : llr.
H Klermann , Nürnberg . — Au¬
thentische Nachweise der Wirksamkeit
des Pain - Expeller  versendet
obiges Depot gratis u . franco über¬
allhin.

k. kiellter L Oi«.
Nürnberg , Rudolstadt , Wien K Rotterdam.

Amtliche unv Prrvat-Betarmtmachungen.
Straßenbau-Inspektion Katw.

UM
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Meine Weihmchtsausftclluug in A

Z Kin - erspielwaaren Z
E ifl eröffnet und lade ich zu geneigtem Besuch höflich ein. M
W Carl HSAomu». Z

WS

» 88 S 8 W 888 N 8 SR 8 N

Karl Lellkubaed. Mbkr§
empfiehlt als passende WeihnacktS -Gefchenke:

Dainenklei- rrlioffe allir Art. Eachemirs Sc Thybrts
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.
Flanelle , Halbsianelle , Varhangstoffe , weih A sarb ., Lachens in Wolle §- Seide,
weihe und färb . Piquss , Seidenreuge , Atlas,
Pehpiquös , Seiden fanunie,
Laltune A Zy , Handtücher,
Banmw ollbiber , Leinwand,
Halbwollene Zeuge , Huhltuch,
Zeugten für Kleider , Schürfe , Chiffons,
Hosenreuge in Wolle A Baum - Canevas,

wolle , Shirting,
Mancheffer , Bettzeug K Bettbarchent,
Zackenreuge , Lommode - Decken,

Schürze , schwarze K Krleans,
weihe und färb . Hemden,
Hemdeinflitze,
Kragen und Manschetten für

Herren , Frauen K Kinder,
Garnituren,
Taschentücher in Baumwolle,

Leinen und Seide,
Kopftücher , echt roth,
Lravatten K Shäwlchen.

Hroße Auswahl und sehr billige Ureise.

KkzedM-LrökvWßLLinMIuilß.
Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich am hie¬

sigen Platze in dem Nadler Großmann ' schen Hanse ein gemischtes Warengeschäft
errichtet habe , und mache ich hauptsächlich auf mein best sortirtes Ellenwaaren-
lager aufmerksam.

Zn zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
» « ILvvlL.

Dia Zrössts unck borübmtests
Iiolmsxliiii - unä Rederei

Mm-. l». 1871. HH

8tÄtion WitiM bei I lm ^
H ersuebt um Eekargubö von utiä K Lum 5 5

Lpinneii , r^ sbsn , 2rvirL6n, LIsioLsir
HH II. silcksrt reellsts rvio KalmfrLeiltkreie ^ bliokorg. innert 3 —4 rvoeben MI. HE
d ^ielzäbrixs krkabrun ^ lebit , rla88 6as LebretrkeiiUsr Oarn
2 unri Osrvebe  von mibester nnä (lauerbsstester (Zuslität ist . " MHA 2

kür «liege vvirkliek sebr Lu empkeblenäe Spinnerei nnä Weberei sinci
ZG vir bereit , rlusenüunZen 211 vermitteln : Die bekLIMtvII 4FeNtell . M

K«st. Mflkkcr in UagoM. ! C. Kenßker in Aktcastaig. ^
HE I - Kiblcr in Kakääorf. I Jacob Malz in Mikäberg. M
HE Jacob Kroß in Iseksliausen. ! Carl Wolf in Kerrenbekg.

S /v _ L -

Nagold.

li .« »» empfehle ich mein gut sortirtes
Lager , bestehend in : Abendtüchern , Ba-
schliks, Fanchons , feinsten Kopfshwals,
Seelenwärmern , Kragenhauben , Kapu-
tzen, Herrenshmals , Lama - und Bucks¬
kinhandschuhen , Stößern , Kinderkitteln,
Strümpfen , Schühlen , Kleidchen, Röckchen,
Käpple,  Unterleibchen , Flanellhemden,
Unterhosen , Unterröcken , billigste Preise
zusichernd. . .

OUr . Raak.

Tk». Kakk in 8ukz. Ernst , Uzzuormstr . in Güktkingen.
Jastob Kirscßenmann in Makzgrafenweiker.

Lxxxxxxxxxxx xxx xxxx xxxxxxx
U a g o l d.

Bon den berühmten , neu patentirten

Kaiferlumpen
ist ein Exemplar in meinem Laden aufgehängt und Abends beleuchtet. Wer sich
für die Sache interessirt , ist zu Besichtigung der Lampe freundlichst von mir ein¬
geladen.

8vKi » LLÄ.

N a g o I d.

Aul Weilinachlen
emvsehle ick in frischer Ware:
feinfies Sprengerlesmehl,
feinsten Sfampfmelis,
Zucker am Hut billigst,
Citronat Orangeat,
Citronen,
Mandeln,
rein gemahlene Gewürze,
ferner eine schöne Auswahl von

Otaristd ÄliiQveririeruL ^ sii,
^aoiaslioLtsrn L liielater-
daltsrn.

8eI »» »Ick

Nag o l d.
Zu Weihnachls -Bäckereien empfehle ich
feinsten ?Ketztossenen

LuoLer, feinsten Ltainxf-
inelis , teinstes KxrenAsr-

letzlneLI
Citronen , Citronat , Pomeranzenschaalen,
Mandeln , Zibebcn , Rosinen und reine
Gewürze.

Carl Pflomm.

Schon über 22 Jahre!
ist der G . A. W . Maper ' sche weiße
Brust -Syrup das bewährteste und
beste Haus - und Genußmittel bei
allen Husten , Brustschmerzen , Hei¬
serkeit , Verschleimung und jedeuz
Lungenleiden , sowie Schwindsuchts¬
husten und dem Blutspeien.

Lager bei ;
Fr . Stockingrr in Nagold , i
Chr. Burghard in Altenstaig , s

Nagold.
Selbstgebackene

Sprengerle , Honig- und
Basler -Lebkuchen,

sowie verschiedenes Confekt empfiehlt
Carl Pflomm.

Nagold.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich zum

An- und Verkauf von

Staatspapieren , Staats-
anlehensloosen re. re.

und werden von demselben Wechsel auf
alle Bank - und Handelsplätze gezogen.

Konstantin Meichert.
Nagold.

Samstag und Sonntag

Hirschbraten
bei einem hochfeinen

wozu einladet
Wilh . Hums,

Bahnhofrestauratio ».
sM » K « I ck

LrllöllWpkll,
alle Sorten , halte ich stets ans Lager und
empfehle solche, wie auch meine lakiiten
und blanken

Mechwaaren
bei schöner Auswahl und billigen Preisen
zur gefälligen Abnahme.

11i . Knills , flaseiinsr.
A l t e n st a i g.

Frische Auswahl von

Tisch-, Hange- und
Handlampen,'

besonderer Schönheit , Güte u . Billigkeit;
auch in Lampen -Cylinder und -Schirmen
die Auswahl groß , bei

Z . o . ^ osrnsr.

Wi l d b e r g.

en Frv8 L en «letail,
in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Karl Keffenbach.
N a g o l d.

Gelb-Gesuch.
Für einen pünktlichen Zins¬

zähler werden auf gute dop¬
pelte unierpsändliche Sicher ^ «">2
heit

74 « Mark
Anlehen gesucht.

Wer?  sagt die Redaktion.
Nagold.

Wohnung zu vermieten.
2 heizbare Zimmer nebst Küche, Keller

und großer Bühneplatz hat zu vermieten
D . Graf,  sen.

Auch hat Obiger 2 stärkere

Linbkn-Munlk
zu verkaufen.

iS
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Ivb «mptostlo IN6II 10  Ividio Ausrvulü in DiMeur -Deooi' , Koliaiim -6ont <;kt , Zlaieipaii IUI«!
Aamlel -Loukekt , LiersprenZerlen , kste. Lasier - LoniK - unä LerL -Ledirnelien in nllsn Drösson
nnä pussonäos ^Veiknavdts -Laekxverk.

Oesvlimuek volle Ponäants und Dessert -Londons , Bonbonieren , 6dovoIaterien nnä 6 !ro-
eolaäe in dosten (junlitäton nnä innode dosonäsrs aut' nioin Sortiment

l!I>r i 8tb s » m- Vtzr r i tzr » iiKe ii,
Liedtkalter , ( k̂ristdannlloeken , VVarlis- nnä LaraMnIiedteben Lnklnmksrun.

Heim -. Oau88 ) GMgr.

! übrovärxloms
! itlüaclien 1868,1871,1872,

1874 L 1875.
Kandwirthsch . Ausstellung.

UsSaills lllm 1871.
Schwab . Induflrie -Ausstell.

AnsrLsmwLLS-vixlom
4Vien 1873.

Welt -Ausstellung

llroeos sildsrvs HsäsiUs
Aüncbsn 1874 , 1878.

Randwirthsch . Ausstellung.

Für die bestbekannte
Flachs -, Hanf -, Wergspinnrrei , Weberei , Zwirnerei,

Bleicherei

Bäiimeiiheiin,
Post - und Bahnstation , Bayern,

übernimmt Flachs , Hanf  u . Abw erg  fortwährend
zum Lohnverspinnen , Weben , Zwirnen u Bleichen

Herr Grvttlal»
L > » uvir , HVIIäldvrK.

und sichern beste und schnellste Bedienung zu.

Zu Weihnachk-Zeschenken
empfehle Photograpbie -Rahmen jeder Größe , Bilderbücher aller Art , auch mit
bibl . Bildern und solche mit unzerreißbaren Blättern . Colorirbücher , Jugend¬
schriften, Modellir - und Laubsägebogen , Farbenschachteln , Hefte mit feinsten Decken,
Gesangbücher mit feinsten Schnitten , Schulutensilien , Bunt - und Seidenpapier zu
Baumverzierungen größter Auswahl.

Da ich alles aus erster Hand beziehe und mein Geschäftsprinzip ist , bei
wirklich guter Waare die möglichst billigsten Preise zu stellen, so hoffe ich, jeden
befriedigen zu können.

S « I>81 LaliverstrLSse.

L1 ädsr  8-

Ausverkauf
meiner sSmtlichenWollwarenznFabnkpreisen.

Flanrllhemden,
Untcrleibchen,
Unterhosen für Herren und Frauen,
Bukskin- und Lama-Handschuhe,
Wollgarn.

IL » rI ILSlIvi » ! » » « ! » .

Cachenez,
Shawls aller Art,
KopfshawlS,
Kopftücher,
Umschlagtücher,

8piitii«r«i U«iiWrt«ii in stiMMbiii'K
verarbeitet fortvväkrenck ru cken biskerigen billigen döbnsn u . Leckingungen

ru 6arn und I êinvsnll in vormiZlieben Qualitäten.

Idikero Auskunft ertkeilen unck besorgen Lenckungsn an obgenannte
Lpinnerei:

in
L). HVvrner i
LI. HV . W' . IT « Iel »vrt b . ck. Lirebe in HVIIÄKerK.
S » HViielnervi in 4l1t « i »8l « Isr

Nagold.

Empfehlung.
Zu Weihnachtspräsenten

empfehle ich feinste Kinderwa¬
gen, Puppenwägele und Kin - _
dersessel, Blumentische und Bücherständer,
Papierkörbe , sowie alle Sorten Korbwa¬
ren zu geneigter Abnahme.

OI »r . Hirschstr.

Die
Nagold.

Süßbutter,
welche man seither bei mir haben konnte,
kann man von heut« an jeden Samstag
auf dem alten Kirchenplatz kaufen ; auch
können noch 18 —12 Sri . Tafel¬
obst bei mir bestellt werden.

David 6rrak , M.

Nagold.

Zu WchllchtsMkilkeii
empfehle ich mein gut sortirtes Lager in
Hl 'as - L Porzellan -Waren,
Wesserwaren,
Uortemomiais L Kigarren -Lluis,
Mlzschuhen L Ailzstiefetn , Lnd-

und Litzenschuhen,
Salztennen L Wolltilchdechen,
Koytenöügeleisen und gewöhnlichen

Mügel -Lisen.
KaDmühlen , Wiegenmessern, Waf¬

feleisen etc.,
Petroleumlampen zum Zangen L

Stellen.
Preise billigst.

Gottlob Schnnd.
H a i l e r b a ch.

Aul Weihnschte»
empfehle
Lebkuchen,
S - rengerlen, Confeete rc.

D . G . Keck.
Nagold.

Agentur
für in- und ausländische Produkte.

Comptoir im 1. S >ock Neubau , Hai-
terbacherstraße.

Der Vertreter

liiu- strirl
Auflage von ,.Vr . Airy ' s Naturheilme-

! tbode" kann allen Kranken mit Recht als I
ein vortreffliches popnlür -medicinifche« I

^ Buch empfohlen werden . Preis I Mark I
- 70 Kr . zu bezieh , durch alle Buchhandl . I

, ' g , Nichter 's Verlags - Anstalt . >
^ '„ Auszug " gratis und franco ./*. O I

Vorräthig in der G. W. Zaiser 'schcn Buch¬
handlung, welche dasselbe für 1 Mark. 20 Pfg.
überallhin franko versendet.

M « K « I 8
Nene elegante

8Mt .M
empfiehlt

Robert Itteurer,
Schmid.

Nagold.
Ungarisches , slovakisches. mäh¬

risches und baierisches

Gersten- .VWayen-
Miilr

zum Bezüge in Waggonladungen em¬
pfiehlt den Herren Bierbrauern

Konstantin Reichert.
Muster liegen jederzeit zur Ansicht auf.

Die ächten, nach der Komposition
des König ! Professor Or.
Albers zu Bonn angefer
tigte », als vorzüglich wirkungsvoll
eiprobteu , Rheinischen

Brust-Caramellen
sind in versiegelten rosarolhen
Düle » a 50 — auf deren Vor-
derseile sich die bildliche Darstellung
„Vater Rhein und die Mosel"
befindet — stets zu haben bei

6r . Vls. Lalssr.

Wildberg

Futtrrstliffe.
als : Croise , Canevas rc. verkauft eine
Partie äußerst billig , von 25 A per
Elle an,

Karl Kellenbach.
N a g o l d.

Puppenköple und
Puppengestkür

in größter Auswahl bei
Oarl Dtto mrn .

W i l d b e r g.
Einen zum Dienst

tauglichen , ' - jährigen

Ester
setzl dem Verkauf aus

Bäcker Mohrhart.

H a i l e r b a ch.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle eine Parthie Wollwaren
zu sehr mäßigen Preisen

D . -K. Keck.

Nagold
Nächsten Montag und Dienstag den

16. u i7 . d M . schlage

Maglilineii
für Kunden

ttv « t8vl »ler.

Aiilendek °us>l°» 1879.
die im Lande gebräuchlichsten , sind nun
vorrälhig und werden auch an Wieder¬
verkäufer abgetreten.

0 . lV. Laisvr'svlie vilkststaallluiix

Nagold.

Sprrngerles Mödel
vei iLttiikt und Ivillit aus

JugendschrPm
passende Artikel zu Weihnachtsgeschenken,
hat in Auswahl

die G . W . Zaiser ' sche Buchh.

I e l s h a u s e n.

Magfamen
gibt , in beliebigen Quantitäten ab

LLiixler
In ssLAolck nimmt Bestellungen ent¬

gegen ^
. Bierbrauer Santter.

Frucht -Preise.
Altenstaig , den 11. Dezember 1878.

Neuer Dinkel . . . 7 60 6 63 6 10
Haber. 6 30 5 97 5 60
Gerste. -8 20 - -
Weizen. 10 50 9 98 9 60
Roggen. 10 - 9 75 9 50
Welschkvrii . . . . ,— — 9 50

Verantwortlicher Redakteur : Steinwandel  in Nagold . — Druck und Verlag der G . W . Zaiscr 'scken  Buchhandlung in Nagold.
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